
sich n u n  dem  b ro d e ln d e n  U nterho lz ,  wo sich die G ori l la fa m il ie  bew eg te .  D ie  ju n g e n  
G e fan g en en  schrien plötzlich d u rch d r in g e n d  auf  — als A n tw o r t  au f  d ie  R u fe  ih r e r  
E ltern .  D as w a r  das Signal. D ie  b e id en  M änn er  b eg ann en ,  m it  ih r e r  gefährlichen 
L ast  zu laufen . W ie  ein Blitz, oh ne  W a rn u n g ,  s tü rz te  e in  g roß e r  G o r i l la  aus dem  
Schatten  des D schungels  u n d  zum  A ngriff  vo r  — in eigen tüm lich  sc hw ank end em  
L au f  se ine r  k u rz e n  Beine. Aus dem  A u g e n w in k e l  sah  ich, wie Joe k u rb e l te .  G e ra d e  
zu r  rechten  Zeit schaute  ich nach rü ckw ärts  — denn  der  G oril la  w a r  schon fas t  ü b e r  
mir.  E r  w a r  so nahe ,  daß ich den A bzug  des auf  ihn  gerich te ten  G ew eh rs  d rücken  
m ußte .  D ies w a r  de r  e inzige Schuß, d e r  fiel. Das T ie r  s tü rz te  im  F e u e r ,  u n d  ein 
v ie ls t im m iges  G eh eu l  d e r  G oril las  h in t e r  ihm  a n tw o r te te  au f  d en  Schuß. Sofort ab e r  
schw iegen sie w ieder ,  vom  A nblick  des G eschehens wie von e inem  Blitz getroffen. 
Mit e inem  le tz te n  Blick auf  die Leiche dessen, de r  ih r  A n fü h re r  gew esen  \vi 
schw anden  sie e in e r  nach d em  a n d e re n  im  U rw a ld .“

Dies also als Beispiel fü r  den  „b ösa r t ig en  C h a r a k t e r “ un d  die A ngriffs lust des 
G oril las .  W as h a t  er  g e tan?  E r  h a t  den  Menschen angegriffen , de r  ihm  eins se in e r  
K in der  g e ra u b t  hat,  u n d  d e r  ihn  durch das Geschrei de r  K le in en  h e ran g e lo c k t  hat,  
in d em  e r  d iese  am  A u fe n th a l tso r t  d e r  E l t e rn  v o rb e i t r a g e n  ließ.

A uf se inen  b e id en  E x p ed i t io n e n  h a t  Ben B u rb r id g e  jed e sm a l  v ie r  ju n g e  
G oril las  gefangen . Von den e rs te n  v ie r  ist e in  e inz iger  in  B elgien  an g ek o m m en ;  die 
a n d e re n  d re i  w a re n  b e re i ts  tot, noch ehe  D a r-es -S a lam  erre ich t w ar.  D e r  v ie r te  
s ta rb  k u rz  nach se in e r  A n k u n f t  im Zoo von A n tw erpen .

A uf fas t  j e d e r  d e r  E x ped it io nen ,  die nach d em  e rs te n  W e l tk r ie g  die  K ivu- 
V u lk an e  besuchten , e r e ig n e te n  sich solche F ä l le  von „ leg i t im ate  d e fen se“ und  die 
Zahl d e r  ge tö te ten  G oril las  wuchs so, daß die F ra g e  des A u ss te rben s  d ie se r  Vrt 
e rn s th a f t  a k u t  w urde .  In fo lgedessen  e r k l ä r t e  m an  1925 die d re i  V u lk a n b e rg e  Mikeno, 
K ar is im b i u n d  B ishoke zu e inem  N a t io n a lp a rk ,  d. h. zum u n b e d in g ten  N a tu rsch u tz ­
gebiet , w om it die W e i te rex is ten z  d e r  G oril las  end gü lt ig  gesichert war.

Schutz dem  W iener Wald!
W as die  j a h r e la n g e n  und  oftm als  a u ß e ro rd en tl ich  schw ierigen A rb e i te n  des 

In s t i tu te s  fü r  N atu rschu tz  z u r  E rh a l tu n g  des W iener  W aldes  betr iff t ,  so' k a n n  n u n ­
m e h r  au f  die  V e ro rd n u n g  d e r  N iederös te rre ich ischen  L an d esg ese tzgeb un g  vom 8. No­
v e m b e r  v e rw ie s e n  w erd en ,  nach d e r  de r  W i e n e r  W a l d  z u m L a n d s c h a f t s ­
s c h u t z g e b i e t  im  S inne des N iederös te rre ich ischen  N a tu rschu tzgese tzes  vom 
17. Mai 1951 e r k l ä r t  w u rde .  D as  In s t i tu t  fü r  N atu rsch u tz  hofft, daß  se ine  B e m ü h u n ­
gen die  behörd l iche  A rb e i t  e r le ich te r t  h a b e n  u n d  w ird  im ü b r ig e n  nicht ab lassen .  
s te ts  f ü r  die  d a u e rn d e  S icherung des W ien e r  W ald es  e inzu tre ten .
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w ird  — d a n k  des E n tg eg en k o m m en s  d e r  W ie n e r  S ta d tv e rw a l tu n g  — in d e r  1. M ai­
woche in W ien  stattl 'inden. Sie w ird  u n te r  dein Motto

„ N a tu rs c h u tz  d e r S ta d t66
s te h e n  u n d  die b r e n n e n d e n  P ro b le m e  des N a tu r -  und L andschaftsschutzes Be­
reiche e in e r  G ro ß s ta d t  behande ln .
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